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Ab 2014 

 mehrere Gespräche der ÖTK, Landesstelle Steiermark, 
mit verschiedenen zuständigen Landesrät:innen über 
soziale Absicherung der SFU-Tierärzt:innen

November 2015 

 ÖTK beschließt, ein Rechtsgutachten

„Zur arbeits- und sozialrechtlichen Stellung der in der 
SFU tätigen Tierärzte“

einzuholen

April 2016

 Rechtsgutachten liegt vor

Vorgeschichte



Kernaussage des Gutachtens

Vorgeschichte



Vorgeschichte

01. und 02.09.2016

Workshop auf Einladung des BMGF

„Zukunft der

Schlachttier- und Fleischuntersuchung“ 

mit Vertretern

 des BMGF

 der Veterinärdirektionen Oberösterreichs, 

Niederösterreichs und der Steiermark 

 der ÖTK

u.a. Präsentation des Rechtsgutachtens durch Prof. 

Reissner und Diskussion



Vorgeschichte

Dezember 2016 - Schreiben an LR Drexler 

auf Grund geänderter arbeits- und sozialrechtlicher Bestimmungen

 ersucht die ÖTK

➢ im Land Steiermark rasch die notwendigen Schritte zur 

Neuorganisation für die Durchführung der SFU einzuleiten

 erwartet die ÖTK

➢ in die Planungen zu dieser Neuorganisation der SFU 

eingebunden zu werden

Bis März 2021

 weitere diesbezügliche Schreiben der ÖTK und Gespräche



Juni 2020

 ÖTK beschließt Übernahme der Kosten für ein Muster-

Gerichtsverfahren gegen das Land Steiermark

März 2021

 mehrere aTÄ bringen Klagen beim LG für 

Zivilrechtssachen ein

 Ansprüche auf Abfertigungen, Sonderzahlungen, etc.

Vorgeschichte



März 2022

Konzept „SFU-Neu“ für große Schlachtbetriebe wird 
vorgestellt

 SFU soll durch amtliche Tierärzt:innen (aTÄ) und soweit 
rechtlich möglich auch durch amtliche Fachassistent:innen
(aFA) durchgeführt werden 

 amtliche Tierärzte sollen in einem Dienstverhältnis zum 
Land Steiermark gem. Stmk. L-DBR stehen

 Teilzeitbeschäftigungen in der SFU und 
Nebenbeschäftigungen sollen möglich sein 

Vorgeschichte



Mai 2022

Landesregierung beschließt Umsetzung des Konzeptes „SFU-
Neu“ und genehmigt

 13 VZÄ aTÄ 

 24 VZÄ aFA und 

 3 VZÄ Sachbearbeiter

Juli 2023

 weitere 15 VZÄ aTÄ oder aFA für die SFU und 2 VZÄ aFA für die 
Trichinenuntersuchung von LR genehmigt

Vorgeschichte





Ausschreibung von Dienstposten

Juni 2022

 1. Ausschreibung der Dienstposten für aFA

August 2022

 1. Ausschreibung der Dienstposten für aTÄ

4. 10. 2022

 Dienstantritt und Beginn der Ausbildung von 15 aFA



Neuorganisation

Bis dato

 aTÄ wurden angestellt (teilweise auch noch beauftragte aTÄ)

 insgesamt 4 Ausschreibungen von Dienstposten für 

aFA

 diesen Sommer erfolgt 5. Ausschreibung von 

Dienstposten für aFA (Ausbildungsbeginn im Oktober)



Anstellungsbedingungen

Vollzeit oder Teilzeit

 aTÄ mindestens mit 33,3% 

 aFA mindestens mit 40%

Dienstort ist gesamter Bezirk

Gehaltseinstufung

 aTÄ: ST 15/5 (2024: € 6.118,10 brutto)

 aFA: ST 9/3 (2024: € 3.257,40 brutto)





§ 3 Abs. 1 Z 3 - LMSVG - Aus- und Weiterbildungsverordnung

 für die Zulassung zur Ausbildung als Aufsichtsorgan nach

§ 24 Abs. 5 LMSVG (amtlicher Fachassistent)

➢ eine einschlägige Berufsvorbildung mit entsprechendem 

Abschluss oder eine Reife- oder Diplomprüfung an einer 

einschlägigen Höheren technischen und gewerblichen 

Lehranstalt oder an einer einschlägigen höheren land-

und forstwirtschaftlichen Lehranstalt

➢ Ebenso ist zumindest ein provisorisches Dienstverhältnis 

zu der entsendenden Behörde Voraussetzung

Ausbildung der aFA - Voraussetzungen



Leitlinie zur Ausbildung der aFA

 insgesamt 500 Stunden
(gemäß Delegierter Verordnung (EU) 2019/624)

 100 Std. Theorie (online-Universitätslehrgang)

 400 Std. Praktische Ausbildung

➢ 70 Std. Erstausbildung

➢ 300 Std. Ausbildung im Team

➢ 30 Std. - STU, MFU, Hyg-Kontrollen, etc.



Online-Universitätslehrgang

 unter Leitung von Ao. 

Univ.-Prof. Dr. Peter 

Paulsen

 3 Module mit 

Unterbereichen

 1 Tag / Woche Online-

Präsenz erforderlich

 Prüfung an VMU

Ablauf der theoretischen Ausbildung der aFA



Ablauf der praktischen Ausbildung der aFA

am SH Graz (Rind und Schwein)

 Beginn der SFU - Erstausbildung

 STU / MFU / Beurteilung von beanstandeten TK

im Labor der Veterinärdirektion

 Erstausbildung für die Trichinenuntersuchung

in weiteren Schlachtbetrieben

 Fortführung der SFU - Erstausbildung

 Ausbildung im SFU - Team

 Trichinenuntersuchung – weitere praktische Ausbildung in den Trichinenlabors vor Ort
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SFU durch ATAs - 2022

2022 Stunden

Jänner 464,63

Februar 376,08

März 365,62

April 391.33

Mai 491,60

Juni 406,03

Juli 700,56

August 693,73

September 611,82

Oktober 819,52

November 499,17

Dezember 322,27

Gesamt
6.142,36 Stunden = 

ca. 768 Arbeitstage

SFU durch ATAs in den 

Schlachthöfen 

Steirerfleisch und Jöbstl

- Oktober 2022



 Entwicklung des in Österreich neuen Berufsbildes „amtliche:r

Fachassistent:in“ mit 

 Erarbeitung eines Ausbildungscurriculums und Erstellung von Unterlagen

für die theoretische Ausbildung durch das zuständige Bundesministerium in 

Zusammenarbeit mit der Veterinärmedizinischen Universität Wien (VMU)

 Einrichten eines universitären Online-Ausbildungskurses und Betreuung der 

auszubildenden aFA durch die VMU

 Rekrutierung von ausreichend Personen, die die Voraussetzung für 

die Ausbildung zu aFA erfüllen
(einschlägige Berufsvorbildung mit entsprechendem Abschluss)

Herausforderungen bei der Umsetzung



 Organisation der praktischen Ausbildung an den Schlachthöfen

 Einordnung dieser neuen Berufsgruppe in das Steirische Dienst- und 

Besoldungsrecht (Dienstzeiten, Blockzeit, Überstunden, …)

 Strenge Beachtung der arbeitszeit-, dienstnehmer- und 

fleischuntersuchungsrechtlichen Vorgaben bei der SFU-Einteilung

 Hoher Zeitdruck für die Umsetzung des neuen Konzeptes auf Grund 

der laufenden Gerichtsverfahren

Herausforderungen bei der Umsetzung



 medial geführte Angriffe von Seiten der ÖTK auf das Land 

Steiermark, mit dem Vorwurf, dass

 die Lebensmittelsicherheit „mit Füßen getreten“ werde

 die Ausbildung und der Einsatz von aFA nicht gesetzeskonform wären

 persönliche Angriffe von einzelnen aTÄ gegen aFA

 einige aFA konnten nur durch intensive persönliche Betreuung davon 

abgehalten werden, ihre Ausbildung abzubrechen und zu kündigen

 Reaktionen einzelner aTÄ, u.a. ein einwöchiger, „inoffizieller“ Streik, 

ohne Ankündigung und klare Forderungen

Probleme bei der Umsetzung





Aktueller Stand aTÄ / aFA

Bezirke
aTA

weibl.

aTA

männl.
VZÄ

aFA 

weibl.

aFA 

männl.
VZÄ

G, HF, SO 11 6 8,466 6 10 13,725

LB, DL 4 8 6,649 3 8 10,50

Gesamt
15 14

15,115
9 18

24,225
29 27



Dank für die Unterstützung gilt

Dr. Ulrich Herzog und Team

Ao. Univ.-Prof. Dr. Peter Paulsen und Team

Abteilung 5 – Personal

Mag.a Birgit Krainer

Dr. Meinhardt Schweditsch

Mag. Otto Fritz

Veterinärdirektion Steiermark

Dr. Olivia Adlmann

Dr. Jörg Hiesel

Mag. Christian Mader



… was ist eigentlich aus den Klagen geworden?

Das Land Steiermark obsiegte in allen Verfahren, alle klagenden 

Tierärzt:innen ziehen die Klagen unter Anspruchsverzicht zurück

Das Konzept „SFU-Neu“ wird trotzdem weiter umgesetzt.

Bildquelle: www.pickpik.com


